
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

So einfach geht’s: 
 

 
 
1. Boden staubsaugen oder zumindest Wischen  
 
Vor jedem Wischen sollten Sie staubsaugen oder zumindest 
wischen. (Das Wischwasser bleibt so länger sauber)  
 
 

2. Kessel mit kaltem bis lauwarmem Wasser füllen  
 
Verwenden Sie zum Wischen Ihres Bodens kaltes bis max. lauwarmes Wasser. So trocknet der 
dünne Wasserfilm nicht zu schnell  
 
 

3. Dosierung  
 
2 Deckelkappen voll in mind. 5 Liter Wasser 
 
  

4. Boden wischen  
 
Geölte oder gewachste Böden sollten Sie mit einem Wischer aus Baumwolle oder Viskose reinigen. 
Tücher aus Microfaser tragen die Pflegemittel ab und sind so für solche Böden nicht geeignet. Diese 
Böden sollten nur nebelfeucht (gut auswringen vom Wischer oder Mopp) gewischt werden.  
 

Bei wasserfesten Böden können Sie mit einem nassen Mopp oder Wischer (aber nicht tropfnass) 
wischen, so können Verschmutzungen besser aufgeweicht werden, anschliessend noch einmal 
durch mit feuchtem oder nebelfeuchtem Wischer nachwischen.  
 
 

5. Tipp am Schluss  
 
Immer in Richtung der Verlegung, Musters oder Holzmaserung wischen, dies verbessert das 
Ergebnis noch zusätzlich. 

 
 


